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Gebrochene Fledermaus
■■ 20.15 Uhr, ProSieben, „Bat-

man Begins“; Superheldendra-
ma USA 2005, R: Christopher 
Nolan; D: Christian Bale, Michael 
Caine, Liam Neeson
Millliardär Bruce Wayne pla-
gen Kindheitstraumata. Einst 
stürzte er in einen Schacht voller 
Fledermäuse und dann werden 
seine Eltern ermordet. Er stellt 
sich dank eines weisen Lehrers 
seinen Ängsten und kehrt als 
Kämpfer im Fledermauskostüm 
zurück nach Gotham City. Auf-
takt zur Neuverfilmungsreihe 
des wohl interessantesten Su-
perhelden überhaupt.

DAS SOLLTEN SIE SEHEN MEDIENTICKER

LOS GATOS | Der Kundenansturm 
beim Online-Videodienst Net-
flix hält an. Im zweiten Quar-
tal steigerte Netflix die Abon-
nentenzahl dank Serienhits wie 
„Orange Is the New Black“ und 
„House of Cards“ um 3,3 Milli-
onen auf weltweit 65,6 Millio-
nen Nutzer, wie der am Mitt-
woch veröffentlichte Finanzbe-
richt zeigt. Der Umsatz kletterte 
um 23 Prozent, der Gewinn sank 
hingegen. Das überraschend 
starke Wachstum ließ die Aktie 
um zehn Prozent steigen. (dpa)

HAMBURG | Laurent Sourisseau, 
Herausgeber der Satirezeit-
schrift Charlie Hebdo, will den 
Propheten Mohammed nicht 
mehr karikieren. „Wir haben 
Mohammed gezeichnet, um das 
Prinzip zu verteidigen, dass man 
zeichnen darf, was man will“, 
sagte der französische Künstler 
dem Stern. „Wir haben das Recht 
auf Karikatur verteidigt. Nun 
sind andere dran.“ Die Redak-
tion sei aber nach dem Anschlag 
nicht anfälliger für Selbstzensur 
geworden. (epd)

BERLIN | Die erste deutsch-pol-
nische Fernseh-Mordkommis-
sion nimmt die Arbeit auf. 
Nahe Frankfurt (Oder) haben die 
Dreh arbeiten für den neuen „Po-
lizeiruf 110“ begonnen, wie der 
Rundfunk Berlin-Brandenburg 
mitteilte. Nach dem Abschied 
des langjährigen Polizeihaupt-
meisters Krause wechselt seine 
bisherige Partnerin Olga Lenski 
den Arbeitsort: Sie ermittelt nun 
dies- und jenseits der Oder an 
der Seite ihres neuen Kollegen 
Adam Raczek. (dpa)

Viele neue Kunden Kein Mohammed Drehstart
NETFLIX „CHARLIE HEBDO“ DEUTSCH-POLNISCHER KRIMI

Bester Superheld ever . 
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VON CARLA BAUM

Es sind harte Zeiten für Ideale 
wie Dialog, Begegnung und Ver-
ständigung in Israel. Die Mauer, 
die das Land vom Westjordan-
land trennt, schafft Realitäten, 
die den Austausch zwischen Is-
raelis und Palästinensern fast 
unmöglich macht. Die paläs-
tinensische Boykottbewegung 
fordert das Ende der Kommuni-
kation mit der israelischen Seite. 
Und Ministerpräsident Benja-
min Netanjahu wies jüngst er-
neut Versuche zur Lösung des 
Nahostkonfliktes zurück.

Zwischen den verhärteten 
Fronten hält sich das Palensti-
ne-Israel Journal of Politics, Eco-
nomics and Culture (PIJ) wie 
eine geduldige Insel der Hoff-
nung auf Frieden. Die Ideale 
der Verständigung und des Di-
alogs werden hier in redaktio-
nelle Strukturen umgewandelt: 
zwei Chefredakteure – ein Paläs-
tinenser, ein Israeli. 32 Redak-
teure – 16 Palästinenser, 16 Isra-
elis. Alle drei Monate erscheint 
das Journal auf Arabisch, Hebrä-
isch und Englisch in Print und 
online. 2.500 Exemplare wer-
den gedruckt, 50.000 Klicks 
hat die Onlineversion pro Mo-
nat. Jede Ausgabe widmet sich 
einem anderen konfliktbelade-
nen Thema: Flüchtlinge, Gren-
zen, Ressourcen, Sicherheit.

Als das PIJ 1994 gegründet 
wurde, standen die Zeichen auf 
Einigung. Ziad AbuZayyad, einer 
der beiden Chefredakteure des 
PIJ, erinnert sich an die Atmo-

sphäre, als Anfang der 1990er 
Jahre der Oslo-Friedensprozess 
begann: „Es war wie der Auf-
bruch in eine neue Zeit.“ Abu-
Zayyad, damals in der fried-
lichen palästinensischen Wi-
derstandsbewegung aktiv und 

bereits ein bekannter Journalist, 
wollte nicht warten. „Gemein-
sam mit dem israelischen Jour-
nalisten Victor Cygielman hatte 
ich die Idee, dass es ein gemein-
sames Medium zum Austausch 
geben müsste“, sagt er.

Dass das Journal überhaupt 
zustande kam, gleicht einem 
kleinen Wunder. Dass es heute 
immer noch besteht, einem 
noch größeren. Fast wäre es 
durch das israelische Innenmi-
nisterium verhindert worden, 
da dieses keine Genehmigung 
für ein Magazin geben wollte, 
das das Wort „Palestine“ im Na-
men trug. Cygielman und Abu-
Zayyad zogen vor Gericht und 
bekamen die Genehmigung. 
Der Frieden allerdings rückte 
bald wieder in weite Ferne: Der 
Oslo-Friedensprozess scheiterte 
spätestens mit dem Ausbruch 
der zweiten Intifada im Septem-
ber 2000. Das Journal aber blieb 
bestehen.

Hillel Schenker, heute der 
zweite Chefredakteur, sagt: „Von 
unserer Seite stand die Existenz 
des PIJ nie zur Debatte.“ Nur fi-
nanzielle Sorgen – das Geld 
für die Ausgaben muss jähr-
lich neu beantragt werden und 
kommt vor allem aus EU-Töpfen 
und von Stiftungen – bedrohen 
ernsthaft sein Fortbestehen.

Nicht aber Resignation oder 
Frustration. Schenker und Abu-
Zayyad sind davon überzeugt, 
dass nur gemeinsame Aktivitä-
ten langfristig zu einer friedli-
chen Lösung führen können.

Sie sind Gegner der paläs-
tinensischen Boykottbewe-
gung. „Die Palästinenser sind 

verständlicherweise frustriert 
über die Situation“, sagt Schen-
ker. „Der Kontaktabbruch zu ih-
ren Unterstützern auf der israe-
lischen Seite aber hilft nieman-
dem.“ AbuZayyad stimmt ihm 
zu: „Solange die politische Situ-
ation so verzwickt ist, wird die 
Boykottbewegung weiter an Zu-
lauf gewinnen.“

In einer Kolumne für die 
größte palästinensische Ta-
geszeitung, Al Quds, schreibt 
er über die Notwendigkeit der 
Kommunikation. Seine Stimme 
hat Gewicht: Als Widerständler 
und Exabgeordneter des paläs-
tinensischen Parlaments ge-
nießt er viel Respekt unter sei-

Zwischen den Fronten
NAHOST Seit über 20 Jahren bemüht sich das „Palestine-Israel Journal“ um Verständigung zwischen Israelis und 
Palästinensern. Die paritätisch besetzte Redaktion kämpft dabei mit finanziellen und praktischen Problemen

Einige „PIJ“-Redakteure kommen nicht problemlos durch den Checkpoint Jersualem  Foto: Atef Safadi/dpa

„Nichts wird für 
immer so bleiben,  
wie es ist“
CHEFREDAKTEUR ZIAD ABUZAYYAD

nen Landsleuten. Ein Umden-
ken der Boykottunterstützer ist 
dennoch nicht in Sicht.

Zu kämpfen hat das Journal 
heute vor allem mit den alltägli-
chen, praktischen Herausforde-
rungen des Nahostkonflikts. So 
haben etwa einige palästinensi-
sche Redakteure aus dem West-
jordanland keine permanente 
Aufenthaltsgenehmigung für 
Jerusalem, wo sich die Redak-
tion befindet. Selbst AbuZay-
yad muss seine Erlaubnis alle 
drei Monate erneuern lassen. 
Entmutigen lassen wird er sich 
auch davon nicht. Er ist über-
zeugt: „Nichts wird für immer 
so bleiben, wie es ist.“

SCHLAGZEILEN VOM ANDEREN STERN: „HITZE IN ITALIEN: KÜHE GESTRESST, HÜHNER STREIKEN“, TITELT DIE DPA
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Zwei Engel auf Erden, einer von 
beiden Mensch geworden. Aber 
sie sind nicht Cassiel und Da-
miel, sondern Azrael und Jere-
miel. Und der Film ist nicht „Der 
Himmel über Berlin“, sondern 
„Der Himmel zwischen den Wel-
ten“. Und der Regisseur ist nicht 
Wenders, sondern der 1985 ge-
borene Thomas André Szabó. 
Das Genre ist nicht Edelkitsch, 
sondern blanker Horror.

Der Himmel ist kein fried-
licher Ort und die Engel sind 
keine besseren Menschen. Je-
remiel glaubt, die Liebe Gottes 
wieder gewinnen zu können, 
wenn er das in der Bibel sche-
menhaft auftauchende „Abad-
don“ zerstört. Von dem auch er 
nicht genau weiß, was es ist, nur 
wo es sich befindet – nämlich in 
einem deutschen Provinzinter-
nat, das vor ihm durch eine un-
sichtbare Barriere geschützt 
ist, nicht aber vor dem gefalle-
nen Exkumpel Azrael. Der heu-
ert also in der Schule als Sport-
lehrer an und findet bald das 
„Abaddon“: eine siebzehnjäh-
rige Vollwaise mit übernatürli-
chen Kräften. Dumm nur, man 
ist sich sympathisch.

Richtig Angst macht der Di-
plomfilm nicht, Spannung 
kommt kaum auf und annä-
hernd plausibel wird einem 
der himmlische Konflikt auch 
nicht. Sehenswert ist dieser bes-
tens besetzte Mash-up der Ver-
satzstücke und Klischees nur 
aus einem Grund – denn wo, 
außer gelegentlich im kleinen 
Fernsehspiel des ZDF, gibt es 
im Fernsehen schon noch ech-
tes deutsches Genrekintopp zu 
entdecken?

Apropos kleines Fernsehspiel: 
„Der Himmel …“ ist der dritte 
von drei Filmen, die ProSieben-
Sat.1 so völlig unerwartet wie er-
freulich aufgrund einer Koope-
ration mit der Filmakademie Ba-
den-Württemberg (unter dem 
Label „Young Lions 7.1“) auf dem 
Mädchenkanal Sixx versendet. 
Das Projekt wird fortgesetzt, 
Jungregisseur Jan Haering dreht 
in diesen Tagen an einer Roman-
tic Comedy.       JENS MÜLLER

Herr im 
Himmel!
DEBUT Sixx unterstützt 
den Filmnachwuchs 
(„Der Himmel zwischen 
den Welten“, Samstag, 
22.15 Uhr)


